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Kurzporträt: Heike Gumpert 
 
 
Heike Gumpert ist Diplompädagogin, Gender-Trainerin, Dialog-Prozessbegleiterin (facilita-
tor). Sie war  langjährige Gewerkschaftssekretärin bei ötv/ver.di. Sie bietet u.a. Vorträge, 
Gender-Trainings, Gender-Workshops, Beratungen, spezielle Gender-Dialoge an.  
Siehe auch: J. M. Hartkemeyer (Hrsg.): Die Kunst des Dialogs, Stuttgart 2005 
 
 

 
Kontakt 
 
Gneisenaustr. 16 
53173 Bonn 
Tel.: 0228 - 95 62 790 

E-Mail  heike.gumpert@gmx.de 
www.dialogprojekt.de 
 
 
 

Beratungs-Ansatz 
 
Ich lege Wert auf eine kritische Einordnung der Strategie des Gender Mainstreaming in die 
politisch aktuellen Handlungsfelder der Sozialpolitik, der Arbeitsmarktpolitik und – insbeson-
dere - der Chancengleichheitspolitik.  
Mit Gender Mainstreaming soll mehr und nachhaltig Geschlechtergerechtigkeit erreicht wer-
den, deshalb beziehe ich mich in meiner Arbeit in unterschiedlicher Gewichtung und je nach 
Auftragsspezifikation auf strukturelle Aspekte von Organisationen, auf die je geltenden Ge-
schlechterkulturen, auf die Facharbeiten, auf Personalentwicklung und - nicht zuletzt - auch 
auf die persönlichen Geschlechterbilder der Handelnden. Dies geschieht teilnehmendeno-
rientiert mit wechselnden Methoden der modernen Erwachsenenbildung.  
 
 

Team-PartnerInnen 
 
Andreas Haase, Detmold, Dr. Barbara Stiegler, Friedrich-Ebert-Stiftung, Bonn 
 
 
 

Special 
 
Ein besonderes Angebot ist der von mir entwickelte „Gender-Dialog“ (2-tägig oder als Semi-
nar-Modul integrierbar). Hier findet ein vertieftes Lernen statt durch die Einbindung der gen-
der-Thematik in eine besondere Art, in die Kommunikation zu gehen, den „Dialog-Prozess“ 
nach David Bohm, Martin Buber u.a. Weitere Informationen zum Dialogverfahren unter: 
www.dialogprojekt.de 
 
  
 


